a 3 & 


Jahrgang 1816 Band 3. 


Erftes Stiick, 


I, Befchreibung, wie Dr. Wollafton durch einen ein- 


fachen Electromotor Platindraht zum Gliihen 


bringt, Nach einem Briefe des Dr, Wolla- 


fion, frei überfetzt und mit Erläuterungen von 


Gilbert Seite ı 


lI. Einige Bemerkungen über Herm Dr. Wollafion’s 


neuen Bau des becherartigen Trog- Apparates, 


über feine höchft feinen Platindrähte, und über 


angebliche galvanifche Feuerzeuge, vonGilbert 


Dicke der feinen Platindrahte 


Angebliche galvanifche Feuerzeuge 


Unterfuchungen iiber die Zufammenfetzang der 
Phosphorfaure, der phosphorigen Saure, und ih- 
rer Salze, von Jacob Berzelius, (Befchlufs) 
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Einleitung von Gilbert Seite 21 


Vierter Abfchnitt, Verfuche um ‘auszumitteln, ob 
der Phosphor Sauerftoff enthält oder nicht 


Fünfter Abfchnitt, Zulammenfetzung der Phosphor- 
fäure, der phosphorigen Säure, und der Salze 
beider, nach den Anfichten der Corpuscular - 
Theorie 


IV. Einige phylikalifche Bemerkungen über die wü- 
fien und ungelunden Gegenden des mittlern Ita- 
liens, aus Briefen über den Landbau in Italien, 
frei dargefiellt von Gilbert 


V. Rom und die Umgegend 


VI. Zerfpringen eines Dampfkeflels auf einem Dampf- 
boote und Sicherungs-Mittel gegen Zufälle die- 
Ser Art 


1. Auszug eines Briefes aus Marietta in den verei- 
nigten Nordamerikanifchen Staaten 


2. Bemerkungen zu diefer Nachricht von @urzv3gsmes 


5. Erklärung des Herrn H, B. Humphrey’s in 
Berlin, mit Bemerkungen von Gilbert 


VII. Schwimmen des menfchlichen Körpers 


VIII. Eine Berichtigung zu $. 9. 
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Zweites Stück, 


I, Eine Entdeckung das Meteor-Eifen betreffend, 
Schmelzung der Alaunerde, und Analyfen des 
englifchen und des hallifchen Aluminits, von 
Stromeyer, Profeflor zu Göttingen, Aus ei- 
nem Briefe an den Prof, Gilbert Seite 


II. Bemerkungen über den Silberkupferglanz, von den 
Proff. Hausmann und Stromeyer, vorge- 
lefen in der königl. Soc, der Will. zu Göttingen 
am 13, Juli 1816 


III. Bemerkungen über den Allophan von Denfel- 
ben, vorgelefen ebendafelbfi 


IV. Bemerkuugen über das Zerfprengen eines Dampf- 
keflels in der Zucker - Raffinerie des Herrn Con- 
fiant in London, und über die furchtbaren 


Wirkungen diefer Explofion 


V. Etwas von Woolf's Patentkefleln für Dampfma- 
fchinen 


VI, Befchreibung eines neuen ökonomilchen Dampf- 
keflels, und eines Verfuchs, mittelfi Dampf Sei- 
fe zu kochen, von Benjamin Grafen von 


Rumford; vorgelefen im Oktober 1806 


VII, Das fpecififche Gewicht der elaftifchen Fliflig- 
keiten nach ftöchiometrifchen Berechnungen, 
vom Prof, Meinecke in Halle 
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120 


138 


147 


151 


159 
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VIII. Ueber das Entfiehen von Glauberfalz in eini- 
gen Salzfoolen bei Frofikälte, von dem Salinen- 


factor Senff in Kéfen; im Auszuge Seite 


IX. Specififche Gewichte bes elafiifchen Fliffigkei- 
ten, in Beziehung auf die atmofphärifche Luft 
als Einheit, nach den HH. G ay-Luffac urd 
Thomfon; von Gilbert 


X, Wie mufs man Schiefspulver aufbewahren » dae 


mit es leicht entzündlich bleibt 


XI, Befchreibung einer Reflexions - Bouflole von 


Thom. Jones in London 


XII. Neuefter Preis-Courant des optifchen Inftituts 
der HH, Utzfchneider und Frauenhofer zu Be- 
nedictbeuern und der mechanifchen Werk- 
fiätte der HH. Utzfchneider, Liebherr und Wer- 
ner zu München, von I, Utzf{chneider in 


München 


Drittes Stück. 


I. Ueber den verfchiedenen Gehalt der atmofphari- 
fchen Luft an Kohlenfäure, im Winter jund im 


Sommer, von Theod, von Sauffüre in 


186 


194 


597, 


201 
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Genf, mit Pemerkungen von Gay-Luflac, frei 


bearbeitet von Gilbert ; Seite 


Ii, Ueber den Strontian- Gehalt des Arragonit, nach 
den Verfuchen der HH. Bucholz u, Meils- 
ner, von Gay-Luflac 


Ill. Bemerkungen über diefen Auffatz und Vertheidi- 
gung feiner Meinung von der Natur des Arrago- 


nits, von Stromeyer, Prof. in Göttingen 


IV. Beitrag zur chemifchen Kenntnifs des Strontians 


und feiner Salze, von Strome yer 


V. Betrachtungen über Kurz- und Fern - fichtigkeit 
bei verfchiedenen Menfchen, von Jam, Ware, 
Esq., Mitgl. der Lond, Soc, 


VI. Nachtrag zu diefem Auflatze von Ch. Blagden 


VII, Der thierifche Magnetismus aus dynamilch - ply- 
chifchen Kräften verftändlich gemacht, von Dr, 
Jof. Weber, Direct, und Profellor der Phyf, 
zu Dillingen 


VIII. Eine neue Vorrichtung, zur Abhülfe bei feh- 
lerhaftem Sehen, von Jof, Skinner, Esq. 


IX. Auszüge aus einigen Briefen an den Herausgeber 


217 


222 


239 


245 


253 


280 


285 
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1) Von Herru Director Vieth in Deflau , ( eine 
Aufgabe der Feldıgelskunft betreffend ) Seite 311 


2) Von Herrn Schulrath Hoffmann in Alchaffen- 

burg, (über die Parallellinien ) 3ı4 
3) Von Hrn. Prof. Brandes in Breslan, (über die 

Gründe, durch welche H, Parrot feine Theo- 

rieen der Beugung des Lichts und der Farben- 

ringe gegen ihn zu vertheidigen [ucht ) 317 
4) Von Herrn Dr. van Breda in Leiden, (von 

feinen Verfuchen, die Axenumdrehung der Er- 

de betreffend, und [einer Erklärung des 'Er- 


fcheinens complemeutarer Farben durch opti- 
{che Täufchung ) 321 


X. Neue Einrichtung des Inftituts von Frankreich, 
nach der königl. Verordnung im März 1816 324 


XJ. Nachricht, das pharmacentifch - chemifche Infti- 
tut in Erfurt betreffend 328 


Viertes Stück. 


I. Zweite Fortfetzung des Verzeichnifles der vom 
Himmel gefallenen Maflen, von E, F. F. 
Chladni 329 


1], Ueber die Verlängerung der Queckfilberläule des 


Barometers bei dem Anfiofsen, von Vine. 
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€himinello, Direct, der Sternw, zu Padua, 


im Auszuge überfetzt vom Prof, Meinecke Seite 558 


Ill. Ueber die Klappen- Ventile in dem menfchli- 
chen Körper, und ihre Anwendbarkeit bei Ma- 


fchinen, von Moyle 368 


IV. Ueber die Analogieen unter den unzerfetzten 
Körpern, und die Conftitution der Säuren, von 
Sir Humphry Davy, frei überletzt von 
Gilbert 572 


V. Ueber die Bafis der Blauläure, von Sir Hum- 
phry Davy 383 


VI. Einige Bemerkungen über eine Stelle in der 
Bibliotheque univerfelle, die Verdienfie der 
Franzofen um den Galvanismus betreffend, (und 
von Gilbert über phyfikalifche und chemifche 
Nachrichten aus Deut{chland ) 388 


VII. Noch eine Belchwerde über die Bibliotheque 
univer felle 39 
Vill, Einige Berichtigungen und Zufätze aus Briefen 393 


a) Vom Dr. Chladni zu S. 556, 595 


2) Vom Prof, Hällfiröm in Abo, zu Brew- 
fier’s optifchen Auflätzen in B, 50, Jahrg. 1815 39% 
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Sach- und Namen - Regifier über die fechs Bände der 


Jahrgänge 1815 und 1816 diefer Annalen, Band 
ı9 bis 24. der neuen Folge, oder Band 4g bis 
54., von Gilbert Seite 397 


Achtzehn Jahre lang jfind diele Annalen der Naturlehre 
(der Phyfik und der phyfikalifchen Chemie) ununterbrochen 
und regelmäfsig von mir herausgegeben worden, monatlich ein 
Stück, (216 Hefte und ı Supplementheft, von welchen allein 
das erfée nicht von mir herrührt,) und doch habe ich mich noch 
nie im Befitz eines folchen Reichthums an neuen Entdeckungen 
und ganz vorzüglichen Arbeiten im Felde der Naturlehre gefehen 
als jetzt. Ich darf daher meinen Lefern auch für das nächfte Jahr 
ein regelmälsiges Er[cheinen der Monatsftüeke und eine vorzügliche 
Auswahl unterhaltender und belehrender Auffatze verfprechen, 
wovon das Januarheft zum Beweile diene. Mögen Lefer, die mein 
Bemühen erfreut, dazu mitwirken, diefe Zeitfchrift unter Freun- 
den unterrichtender Lectüre weiter zu verbreiten, und einge- 
denk, dafs vollftändige Exemplare künftig Seltenheiten feyn wer- 
den, nicht verfäumen, unvollfiäudige in Zeiten zu ergänzen, 


um fie vor dem Untergange zu bewahren. 
L. W, Gilbert. 
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